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Postanschrift:	 Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf
Internet: 	 www.stadt-berga.de
E-Mail: 	 info@stadtbw.de 
Telefon: 	 036623 607-0

Sprechzeiten:	 Rathaus Berga, 
	 Am Markt 2 in 07980 Berga-Wünschendorf 
	 mit barrierefreiem Zugang

	 Dienstag 	 09:00 – 12:00 Uhr
		  14:00 – 18:00 Uhr
	 Donnerstag 	 13:00 – 15:00 Uhr
	 Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr

	 Rathaus Wünschendorf, 
	 Poststraße 8 in 07980 Berga-Wünschendorf

	 Dienstag 	 13:00 – 15:00 Uhr 
	 Mittwoch 	 09:00 – 12:00 Uhr
	 Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr
		  14:00 – 18:00 Uhr

	 sowie nach vorheriger Vereinbarung

Auslagestellen der Amtsblätter 
zur kostenfreien Entnahme

An allen Verkündungstafeln der Stadt Berga-Wünschendorf sind 
inzwischen Prospektboxen angebracht, in denen nun die ge-
druckten Ausgaben des Amtsblattes „Berga-Wünschendorf“ 
entnommen werden können.

Diese Verkündungstafeln befinden sich:

Ort	 Stelle

Albersdorf	 Ecke − gegenüber Haus-Nr. 25
Berga	 August-Bebel-Straße − bei Einfahrt 
	 Haus-Nr. 30
Berga	 Bahnhofstraße − vor der Schule
Berga	 Gartenstraße − Ecke Brunnenberg/
	 Gartenstraße
Berga	 Schloßstraße − oberhalb der Bleibe
Berga	 Schloßstraße − zur Einfahrt Innenhof 
	 Stadtverwaltung
Clodra	 Dorfstraße − neben Bushaltestelle
Cronschwitz	 Nr. 36
Dittersdorf	 Dorfplatz − bei Teich
Eula	 Dorfplatz
Großdraxdorf	 Dorfplatz
Kleinkundorf	 ehem. Gaststätte Ebert − 
	 gegenüber Haus-Nr. 15
Markersdorf	 an der Kreuzung
Meilitz	 gegenüber Nr. 12
Mosen	 gegenüber Nr. 4
Obergeißendorf	 Dorfplatz − bei Gerätehaus Feuerwehr
Pösneck	 gegenüber Nr. 4
Tschirma	 Einfahrt zur Kirche
Untergeißendorf	 bei Einfahrt Schneider − Haus-Nr. 2
Untitz	 Nr. 11
Wernsdorf	 Wernsdorf Wiesengrund − 
	 unterhalb Haus-Nr. 7
Wernsdorf	 Wernsdorf Lange Straße − Haus-Nr. 2
Wolfersdorf	 Wolfersdorf Hauptstraße − gegenüber 
	 Haus-Nr. 22
Wolfersdorf	 Wolfersdorf zum Fuchstal − nach Haus-Nr. 4
Wünschendorf	 neu: Lindenstraße 17 – alt: Bahnhofstraße 17
Wünschendorf	 Mosener Weg 2
Wünschendorf	 Poststraße 8
Wünschendorf	 Turnhalle Weidaer Straße gegenüber Nr. 21
Wünschendorf	 Weidaer Straße 3 (Mühlenplatz)
Zickra	 Containerstellplatz − gegenüber Bürgerhaus
Zossen	 Nr. 7
Zschorta	 Nr. 3

Die Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf informiert!

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5

07980 Berga-Wünschendorf
Telefon: 03 66 23 / 2 11 35

Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Ab sofort ist es bei uns möglich, den anfallenden 
Grünschnitt über die Grünschnittkarte der AWV zu 
entsorgen, diese kann bei uns verlängert und auch 
vor Ort käuflich erworben werden.

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Impressum   Amtsblatt der Stadt Berga-Wünschendorf
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga-Wünschendorf einschließlich Ortsteile. In den Ortsteilen Zickra mit Buchwald, Tschirma 
und Dittersdorf erfolgt die Verteilung zur Selbstentnahme über Prospektboxen in den jeweiligen Ortsteilen.
Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf, 07980 Berga-Wünschendorf, Am Markt 2 zu beziehen.
Druckauflage: 3.330 Stück – Erscheinungsweise: monatlich
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadt Berga-Wünschendorf · Am Markt 2 · 07980 Berga-Wünschendorf – 
vertreten durch den Bürgermeister Marco Geelhaar
Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen.
Satz, Gestaltung und Druck: Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · Burgstraße 10 · 07570 Weida
Anzeigen: M. Ulrich · Telefon: 036603 . 55 30 · Fax: 03 66 03 . 55 35 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 6 vom 01.02.2023 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. 
Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck der gestalteten und gesetzten Anzeigen 
(auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener Anzeigen, Texte und Änderungen wird 
keine Gewähr übernommen. Vektoren und Cliparts designed by Freepik.com

Schiedsstelle des Ortsteils Berga
Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf

Schiedsmann: Matthias Thoß
Kontakt: 03 66 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 26. Oktober 2024.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge 
ist am Donnerstag, 10. Oktober 2024.
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die Bergaer Kirmes ist nun schon wieder vorü-
ber, war sie doch ein absoluter Höhepunkt im 
jährlichen Veranstaltungskalender. Ein großes 
Dankeschön an alle Akteure rund um die Kirmes 
und den Kirmesumzug.

Zu Gast war auch Alfred Hollinger aus der Part-
nerstadt Taunusstein. Ich soll an dieser Stelle 
allen Beteiligten nochmals ein herzliches Dan-
keschön ausrichten und die Freude übermitteln, 
auch weiterhin eine intensive Städtepartner-
schaft zu leben.

Aber auch im weiteren Verlauf des Jahres wird es 
noch Gelegenheiten zum Feiern geben, so das Ok-
toberfest der Feuerwehr Wünschendorf oder das 
Oktoberfest des Bergaer Carneval Vereins, der 
in diesem Jahr übrigens seine 60. Saison feiert.

Ebenfalls sind wir mit Hochdruck an den Vorbereitungen des Bergaer Weihnachtsmarktes, der auch 
in diesem Jahr am zweiten Adventswochenende im Park vor dem Rathaus stattfinden soll, aber dazu 
mehr in einer späteren Ausgabe.

Alle Termine kann man übrigens auf der Internetseite der Stadt eintragen lassen und diese sind 
dann von jedermann zu finden. Einfach unter Leben in Berga-Wünschendorf       Veranstaltungen.

In der letzten Sitzung des Stadtrates wurde unter anderem die neue Geschäftsordnung des Stadt-
rates beschlossen und somit auch die Arbeitsgrundlage der Ausschüsse geregelt. Mit Rechtskraft 
der Geschäftsordnung gibt es dann drei Ausschüsse, welche dem Stadtrat zuarbeiten.

Die Besetzungen und Sitzungstermine zu den öffentlichen Sitzungen findet man übrigens ebenfalls 
jederzeit auf der Internetseite der Stadt unter Rathaus       Stadtrat.

Für alle erkennbar und fühlbar neigt sich der Sommer dem Ende zu, wir in der Verwaltung und in 
den Bauhöfen haben sogar schon den Winter im Blick.

So ging die konstituierende Bau-
ausschusssitzung mit einem 
Besuch in den beiden Bauhöfen 
einher, um sich ein Bild über die 
vorhandene Technik zu machen 
und über den neuen Winter-
dienstplan zu sprechen.

Mit eigener Technik und Mitar-
beitern wird ab November der 
Winterdienst neu organisiert. 
Wir sind überzeugt, dass wir 
sehr gut aufgestellt sind und 
bestens gerüstet. 

Dennoch kann es natürlich aufgrund der Neuorganisation über das gesamte Stadtgebiet mit vier 
Einsatzfahrzeugen im Schichtbetrieb zu Anpassungsbedarf kommen. 
Ich möchte dafür schon heute um etwas Nachsicht im Fall der Fälle bitten. Alle Bauhofmitarbeiter 
sind auf das Höchste motiviert und haben sich dieser Aufgabe gestellt.

Ich wünsche allen eine gute Zeit und wir sehen uns.

Ihr Bürgermeister Marco Geelhaar

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga-Wünschendorf und ihrer Ortsteile,
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Ortsteil Berga
Erfassungsstand:	 6 von 6 Stimmbezirken
Wahlberechtigte	 2.743 (ohne Wahlschein: 2.017/
	           mit Wahlschein: 726)
Wähler	 2.067
Wahlbeteiligung	      75,36%
Ungültige Stimmen	      74
Gültige Stimmen	 1.993

Listen-	 Wahlvorschlag  	 Stimmen	 Prozent
Nr.	 Name, Vorname

1	 Berlin, Thomas	     1.129	 56,65%
2	 Schmächtig, Angelika	        864	 43,35%

Von den abgegebenen gültigen Stimmen entfällt die höchste 
Stimmenzahl auf folgenden Bewerber: Thomas Berlin

Stimmbezirk 01 – Klubhaus Berga
Erfassungsstand:	 01.09.2024
Uhrzeit:	 20:03 Uhr
Wahlberechtigte	 815	
	 A1 ohne Sperrvermerk „W“
	 (Wahlschein)			   577
	 A2 mit Sperrvermerk „W“
	 (Wahlschein)			   238
Wähler	 389
Wahlbeteiligung %	   67,42%
Ungültige Stimmen	   14
Gültige Stimmen	 375

Listen-	 Wahlvorschlag  	 Stimmen	 Prozent
Nr.	 Name, Vorname

1	 Berlin, Thomas	        232	 61,87%
2	 Schmächtig, Angelika	        143	 38,13%

Stimmbezirk 02 – Klubhaus Berga
Erfassungsstand:	 01.09.2024
Uhrzeit:	 19:50 Uhr
Wahlberechtigte	 714
	 A1 ohne Sperrvermerk „W“
	 (Wahlschein) 			   491
	 A2 mit Sperrvermerk „W“
	 (Wahlschein) 			   223
Wähler	 329
Wahlbeteiligung %	 67,01%
Ungültige Stimmen	 18
Gültige Stimmen	 311

Listen-	 Wahlvorschlag  	 Stimmen	 Prozent
Nr.	 Name, Vorname

1	 Berlin, Thomas	      194	 62,38%
2	 Schmächtig, Angelika	      117	 37,62%

Stimmbezirk 03 – Zickra
Erfassungsstand:	 01.09.2024
Uhrzeit:	 20:30 Uhr
Wahlberechtigte	 430
	 A1 ohne Sperrvermerk „W“
	 (Wahlschein)		  327
	 A2 mit Sperrvermerk „W“
	 (Wahlschein)		  103
Wähler	 218
Wahlbeteiligung %	   66,67%
Ungültige Stimmen	   12
Gültige Stimmen	 206

Listen-	 Wahlvorschlag  	 Stimmen	 Prozent
Nr.	 Name, Vorname

1	 Berlin, Thomas	      114	 55,34%
2	 Schmächtig, Angelika	        92	 44,66%

Stimmbezirk 04 – Wolfersdorf
Erfassungsstand:	 01.09.2024
Uhrzeit:	 21:06 Uhr
Wahlberechtigte	 510
	 A1 ohne Sperrvermerk „W“
	 (Wahlschein) 		  419
	 A2 mit Sperrvermerk „W“
	 (Wahlschein)		    91
Wähler	 322
Wahlbeteiligung %	   76,85%
Ungültige Stimmen	   12
Gültige Stimmen	 310

Listen-	 Wahlvorschlag  	 Stimmen	 Prozent
Nr.	 Name, Vorname

1	 Berlin, Thomas	      168	 54,19%
2	 Schmächtig, Angelika	      142	 45,81%

Stimmbezirk 05 – Obergeißendorf
Erfassungsstand:	 01.09.2024
Uhrzeit:	 19:42 Uhr
Wahlberechtigte	 274
	 A1 ohne Sperrvermerk „W“
	 (Wahlschein)		  203

Amtliche Bekanntmachungen

Wahlen 2024 − Stadt Berga-Wünschendorf 
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	 A2 mit Sperrvermerk „W“
	 (Wahlschein)		    71
Wähler	 145
Wahlbeteiligung %	   71,43%
Ungültige Stimmen	     3
Gültige Stimmen	 142

Listen-	 Wahlvorschlag  	 Stimmen	 Prozent
Nr.	 Name, Vorname

1	 Berlin, Thomas	       70	 49,30%
2	 Schmächtig, Angelika	       72	 50,70%

Stimmbezirk B1– Briefwahl
Erfassungsstand:	 01.09.2024
Uhrzeit:	 21:30 Uhr
Wähler	 664
Wahlbeteiligung %
Ungültige Stimmen	 15
Gültige Stimmen	 649

Listen-	 Wahlvorschlag  	 Stimmen	 Prozent
Nr.	 Name, Vorname

1	 Berlin, Thomas	 351	 54,08%
2	 Schmächtig, Angelika	 298	 45,92%

Jeder Wahlberechtigte und auch jeder in einem zugelassenen 
Wahlvorschlag aufgestellte nicht wahlberechtigte Bewerber 
kann binnen zwei Wochen nach Bekanntgabe der Feststellung 
des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung bei der zu-
ständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landratsamt Greiz, 
Dr.-Rathenau-Platz 11, 07973 Greiz, wegen Verletzung der Be-
stimmungen des Thüringer Kommunalwahlgesetzes oder der 
Thüringer Kommunalwahlordnung anfechten.

Die schriftliche Erklärung ist vom Anfechtenden persönlich und 
handschriftlich zu unterzeichnen und im Original einzureichen. 
Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist begründet 
werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist vorgetra-
gen werden, können im Wahlanfechtungsverfahren nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Berga-Wünschendorf, 12.09.2024

gez. Marco Geelhaar
        Bürgermeister und Wahlleiter

Beschlussveröffentlichung
aus der 1. Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Berga-Wünschendorf

der 8. Wahlperiode am 20.06.2024
TOP 8	 Protokoll der letzten Sitzung
	 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf beschließt 

das Protokoll der 4. Sitzung der 7. Wahlperiode der Stadt 
Berga-Wünschendorf vom 23.05.2024.

	 mehrheitlich beschlossen

TOP 9	 Wahl des 1. ehrenamtlichen Beigeordneten 
	 Vorlage: 0001-08/2024
	 Nach erfolgter geheimer Wahl wird Herr Frank Wöllner 

zum 1. ehrenamtlichen Beigeordneten der Stadt Berga-
Wünschendorf gewählt.

	 Herr Frank Wöllner nimmt die Wahl an.

TOP 10	 Wahl des 2. ehrenamtlichen Beigeordneten 
	 Vorlage: 0002-08/2024
	 Nach erfolgter geheimer Wahl wird Herr Jens Auer 

zum 1. ehrenamtlichen Beigeordneten der Stadt Berga-
Wünschendorf gewählt.

	 Herr Jens Auer nimmt die Wahl an.

TOP 11	 Geschäftsordnung des Stadtrates
	 Vorlage: 0006-08/2024
	 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf beschließt 

die Geschäftsordnung des Stadtrates ab Beginn der 8. 
Wahlperiode mit folgender Änderung in § 19 Abs. 1 der 
Geschäftsordnung. 

	 Für die Erarbeitung weiterer Änderungen wird die Ge-
schäftsordnung an den Hauptausschuss verwiesen.

	 § 19 Bildung der Ausschüsse:

	 (1) 	Der Stadtrat bildet folgende beschließenden 
		  Ausschüsse:

1. 	 den Haupt- und Finanzausschuss, bestehend aus 
dem Bürgermeister und 7 weiteren Stadtratsmit-
gliedern,

2.	 den Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeaus-
schuss, bestehend aus dem Bürgermeister und 7 
weiteren Stadtratsmitgliedern,

mehrheitlich beschlossen

TOP 12	 Besetzung Haupt- und Finanzausschuss
	 Vorlage: 0004-08/2024
	 Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Berga-

Wünschendorf setzt sich ab der 8. Wahlperiode aus 
folgenden Mitgliedern zusammen:

Fraktion: 	 Mitglieder: 	 Stellvertreter:

FWG Berga	 Petra Kießling	 Dr. Bernhard Brosig
	 Frank Wöllner 	 Frank Heiroth
CDU 	 Angelika Schmächtig 	 Andrea Meinhold
FWG 	
Wünschendorf 	 Sebastian Pieper 	 Leon Bergmann
BGW 	 Jens Auer 	 Felix Scharf
7 Streiche 	 Marko Stoike 	 Christof Schulze
ABK / Die Linke 	Mirko Hoffmann 	 Tina Koloska

	 einstimmig beschlossen

TOP 13	 Besetzung Stadterneuerungs-, 
	 Bau- und Vergabeausschuss
	 Vorlage: 0005-08/2024
	 Der Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss der 

Stadt Berga-Wünschendorf setzt sich ab der 8. Wahlpe-
riode aus folgenden Mitgliedern zusammen:

Fraktion: 	 Mitglieder: 	 Stellvertreter:

FWG Berga 	 Eveline Lippold 	 Maria Krügel
	 Frank Heiroth 	 Frank Wöllner
CDU 	 Andrea Meinhold 	 Dr. Robby Schlund
BGW 	 Felix Scharf 	 Jens Auer
FWG 
Wünschendorf 	 Christian Rank 	 Leon Bergmann
7 Streiche 	 Christof Schulze 	 Marko Stoike
ABK / Die Linke 	Tina Koloska 	 Mirko Hoffmann

	 einstimmig beschlossen

TOP 14	 Berufung Wahlleiter und Stellvertretung für die Kom-
munalwahlen 2024 Vorlage: 0003-08/2024

	 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf beruft den 
Bürgermeister zum Wahlleiter und Frau Grit Reinhardt 
zur stellvertretenden Wahlleiterin für die kommenden 
Kommunalwahlen im Jahr 2024 der Stadt Berga-Wün-
schendorf.

	 einstimmig beschlossen

gez. Marco Geelhaar
        Bürgermeister

Einladung
Die nächste Sitzung des Ortsteilrates Berga findet 

am 14.10.2024, um 19:00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus in Tschirma 

statt.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Ortsteilbürgermeister Berga

– Ende amtlicher Teil –

Informationen aus dem Rathaus

Die Rathäuser in Berga 
und in Wünschendorf bleiben 

am 04.10.2024 und am 01.11.2024 
geschlossen.

gez. Marco Geelhaar – Bürgermeister
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Weihnachtsmarkt in Berga/Elster

− Vorankündigung −

Aussteller und Tannenbaum gesucht
Der Weihnachtsmarkt wird am 06./07.12.2024 in traditioneller 
Weise wie im letzten Jahr im Park vor dem Rathaus in Berga 
stattfinden.
Wir suchen Interessenten (Privatpersonen, Vereine oder Ge-
werbetreibende), die an der Ausgestaltung mitwirken wollen.
Wer sponsert uns den schönsten und größten Tannenbaum, der 
im Park aufgestellt wird? Wer muss im Herbst einen solchen 
Baum fällen? Bitte melden Sie sich bei uns im Rathaus in Berga 
oder in Wünschendorf. Unsere Kindergartenkinder freuen sich 
darauf, diesen festlich mit selbstgebastelter Deko zu schmücken!
Zusammen mit Ihnen wollen wir wieder einen Weihnachtsmarkt 
bieten, bei dem Vielfalt geboten wird, um uns gemeinsam auf 
die Weihnachtszeit einzustimmen. 
Wir freuen uns über jede Idee, die zur Bereicherung beitragen 
kann!
Kontakt: Tel.-Nr. 036623/607-74 und info@stadtbw.de

gez. Marco Geelhaar – Bürgermeister

Glückwünsche 
an die JUBILARE
Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich allen 
Ehe- und Altersjubilaren und 
wünscht Ihnen alles Gute, 
vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Liebe Gemeindemitglieder und Menschen in und um Berga,
auch in diesem Jahr hoffen wir, dass es ganz viele gibt, die ihre 
Vereins-, Garten-, Hof-, Werkstatt- oder Garagentüren öffnen, um 
als Gastgeber für den Lebendigen Adventskalender einzuladen. 
Wer den Menschen in und um Berga einige besinnliche Minuten 
in der Adventszeit schenken möchte, melde sich bitte zur Ter-
minabsprache bei Ulrike Fischer 036623 20871. 
Auch für den Transport der Liederhefte werden Helfer benötigt.

Veranstaltungen im Oktober
In der Reihe „AUS DER MITTE – FÜR DIE MITTE“ wird herzlich 
zum Gebet in der Bergaer St. Erhard Kirche am 4. Oktober um 
19:30 Uhr eingeladen.
Seniorenkreis: 	 am 29. Oktober um 14:00 Uhr 
	 mit Pfarrer Weber

Kirchenchor: 	 jeden Donnerstag um 17:00 Uhr

Kindernachmittag: 	am 24.10., 07.11. und 21.11.; Klasse 1 – 3 
	 um 14:45 Uhr − Abholung in der Schule; 
	 Klasse 4 – 6 um 16:00 Uhr im Pfarrhaus

Frauenfrühstück: 	 am 16. Oktober ab 9:00 Uhr

Vorkonfirmanden: 	 Information durch Pastorin Stutter

Konfirmanden: 	 Information durch Pfarrer Debus

Monatsspruch Oktober − Klagelieder 3,22-23
Die Güte des HERRN ist‘s, dass wir nicht gar aus sind, seine 
Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie ist alle Morgen 
neu, und deine Treue ist groß.

Gottesdienste im Oktober
Sonntag, 06. Oktober – Erntedank
09:00 Uhr 	 in der Zionskirche Waltersdorf mit Pastor Walz 
10:00 Uhr 	 in der St. Erhard Kirche Berga mit Pfarrer Weber

Sonntag, 20. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr 	 in Waltersdorf Kirchweihgottesdienst 
	 mit Prädikantin Scheffel-Achtelstädter

Sonntag, 27. Oktober – 22. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr 	 in Großkundorf Kirchweihgottesdienst 
	 mit Pfarrer Weber

Reformationstag, 31. Oktober 
Zentralgottesdienst der Region Mitte 
10:00 Uhr 	 Bühne am Zeulenrodaer Meer oder 
	 Dreieinigkeitskirche Zeulenroda mit Debus/Großer/
	 Raddatz/Herbst/Behr/Krille/ Bläserchor

Vorausschau November
Sonntag, 3. November 
14:00 Uhr 	 Kirchweihgottesdienst in der Hoffnungskirche 
	 Clodra mit Pfarrer Weber

NACHRUF
Die Stadt 

Berga-Wünschendorf 
nimmt Abschied von 

Herrn 

Dr. Jürgen Zehe.

Mit tiefem Bedauern haben wir von seinem Ableben 
erfahren. 
Als bedeutender Fotograf und bekennender Milden-
further hat er viele Spuren in diesem Leben hinterlassen. 
Er wird fehlen, doch seine Werke werden weiterhin seine 
Erinnerung bewahren. 
Unsere Anteilnahme gilt in diesen schweren Stunden 
seinen Angehörigen.

Stadtrat              	 Bürgermeister Marco Geelhaar

NACHRUF
Die Stadt 

Berga-Wünschendorf 
nimmt Abschied 

von dem Bildhauer 

Herrn 

Thomas Schulze.
Mit tiefem Bedauern haben wir von seinem plötzlichen 
Tod erfahren. Als bedeutender Künstler im Ort und weit 
darüber hinaus hat er mit seiner Kreativität und seinem 
Talent viele Menschen berührt und inspiriert. 
Sein Vermächtnis wird noch lange fortbestehen und 
uns allen in Erinnerung bleiben.
Unsere Anteilnahme gilt in diesen schweren Stunden 
seinen Angehörigen.

Stadtrat              	 Bürgermeister Marco Geelhaar

Geburtstage & Jubiläen

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen
Website: kirchspielberga.wordpress.com
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: pfarramt.berga_elster@ekmd.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 − 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 036623/25532
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Kontakte
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Berga; 
Pfarrgasse 14; 07980 Berga-Wünschendorf, Tel.: 036623/25532, 
E-Mail: pfarramt.berga_elster@ekmd.de 
Sprechzeiten: 
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr; Donnerstag 13:00 – 17:00 Uhr 
Amtsgeschäfte, Unterschriften, Siegel: 
Pfarrer Behr im Bergaer Pfarramt, Dienstag 9:30 – 12:00 Uhr 
Kasualien − Taufen, Trauungen, Beerdigungen: 
Pfarrer Arne Tesdorff, Tel.: 0173/1523080, 
E-Mail: arne.tesdorff@ekmd.de 
Friedhofsverwaltung: 
Frau Seckel im Bergaer Pfarramt, Erreichbarkeit: siehe oben

Kontodaten des Kirchspiels
Kontoinhaber: 	 Evangelischer Kreisverband Gera
Kontonummer: 	DE70 5206 0410 0008 0021 18
Verwendungszweck: 	Berga: RT 1203, Clodra: RT 1206, 
Großkundorf: RT 1216, Waltersdorf: RT 1236, Wernsdorf: RT 1239

Kleiderkammer
Berga, Am Markt 11 
Öffnungszeiten: Mittwoch von 14:00 – 16:00 Uhr 
Spenden dürfen nicht vor der Tür abgestellt werden!

Samstag 	 28.09.24 	 17:00 	 St. Johannis Teichwitz	 Zentrales
			   auch für Hohenölsen 	 Erntedank-
			   u.a.	 fest*

Sonntag 	 29.09.24 		  18. Sonntag n. Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst*
		  14:00 	 St. Barbara 	 Gottesdienst*
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 01.10.24	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    +Frühstück
Mittwoch 	 02.10.24 	 18:00 	 St. Elisabeth Letzendorf 	Gottesdienst
Donnerstag 	03.10.24 	 10:00 	 KIRCHE HILBERSDORF	 Zentrales
			   für die	 Erntedankfest*
			   Gesamtgemeinde
Samstag 	 05.10.24 	 15:00	 St. Nikolaus Schüptitz	 Zentrales
			   auch für Steinsdorf +	 Erntedank-
			   Schömberg + Köckritz	 fest*
		  18:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Gottesdienst

Sonntag 	 06.10.24 		  19. Sonntag n. Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst*
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 08.10.24 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes
				    +Frühstück.
Mittwoch 	 09.10.24 	 18:00 	 St. Martini Großfalka 	 Gottesdienst
Donnerstag 	10.10.24 	 18:00 	 St. Marien Schömberg 	 Gottesdienst
		  19:00 	 St. Nikolaus Schüptitz 	 Gottesdienst
Samstag 	 12.10.24 	 18:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst

Sonntag 	 13.10.24 		  20. Sonntag n. Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst* 
				    KG
		  14:00 	 St. Barbara Untitz 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 15.10.24 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes + Fr.
Mittwoch 	 16.10.24 	 18:00 	 St. Nicolai Mosen 	 Gottesdienst
Donnerstag 	17.10.24 	 18:00 	 St. Nikolaus Köckritz 	 Gottesdienst
Freitag 	 18.10.24 	 10:00 	 Pflegheim Burkersdorf 	 Gottesdienst
		  19:30 	 Pfarrkirche St. Veit 	 KONZERT
Samstag 	 19.10.24 	 18:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Kirmesball

Sonntag 	 20.10.24 		  21. Sonntag n. Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst*
				    1050. Kirch-
				    weihfest SC
		  15:00 	 St. Anna 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 22.10.24 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes + Fr.
Mittwoch 	 23.10.24 	 18:00 	 Großdraxdorf 	 Gottesdienst
Freitag 	 25.10.24 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 26.10.24 	 18:00 	 St. Nikolaus Köckritz 	 Kirchweih-
				    konzert
Sonntag 	 27.10.24 		  22. Sonntag n. Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst* 
				    SC
		  17:00 	 St. Marien 	 Kirmes-
				    gottesd.*

Dienstag 	 29.10.24 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    +Frühstück
Mittwoch 	 30.10.24 	kein Gottesdienst
Donnerstag 	31.10.24 		  Reformationsgedenktag
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst* 
				    SC
		  17:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Konzert

*=Gottesdienst mit der Feier des Hl. Abendmahls
SC = Sonntagscafè im Anschluss an den Gottesdienst im VEITSFORUM
KG = parallel zum Hauptgottesdienst im VEITSFORUM

Gottesdienste in Waltersdorf-Berga
Sonntag, 29.09. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga (P. Hendrik Walz)

Sonntag, 06.10. 
09.00 Uhr 	 Erntedankgottesdienst in Waltersdorf 
	 (ev.-meth. Kirche) (P. Hendrik Walz)

Sonntag, 13.10. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga (P. Hendrik Walz)

Sonntag, 20.10. 
10.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl in Waltersdorf 
	 (P. Hendrik Walz)

Sonntag, 27.10. 
10.00 Uhr 	 Bezirksgottesdienst mit Gemeindeversammlung
	 in Greiz (P. Hendrik Walz)

Sonntag, 03.11. 
10.30 Uhr 	 Gottesdienst in Berga (P. Hendrik Walz)

Regelmäßige und besondere Veranstaltungen 

Bibelgespräch 	 19.30 Uhr in Langenwetzendorf 
		  oder digital
Posaunenchor 	 in Waltersdorf (nach Absprache) 

Zionskirche Waltersdorf:
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf
Gemeinderaum Berga: August-Bebel-Str. 30, 07980 Berga-Wünschendorf
Pastor: Alexander Hendrik Walz, Am Mühlberg 18
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Tel.036623/20724

Weitere Informationen siehe Homepage unter www.emk.de und 
www.emk-ojk.de

KUNSTHANDWERKERMARKT
Kulturhof Zickra bei Berga/Elster

5. und 6. Oktober 2024, 
Sa 11 – 18 Uhr / So 10 – 18 Uhr

Wie jedes Jahr im Herbst lädt der Kulturhof Zickra bei Berga/
Elster (Ostthüringen) zum Markt ein. Am 5. und 6. Oktober 2024 
präsentieren über 60 Manufakturen aus sechs Bundesländern 
feinste Qualität aus Kunst, Design und Handwerk. Dazu ertönt 
handgemachte Livemusik.
Die erlesene Vielfalt der dargebotenen Gewerke und Genres 
bzw. dessen Qualität ist nunmehr Wiedererkennungswert und 
zugleich Markenzeichen des beliebten Marktes.
Umgeben vom schönen Elstertal schließt sich idyllisch wie eh 
und je der urige und zugleich romantische Fachwerkhof auf, 
dessen restaurierte historische Substanz – mit viel Liebe zum 
Detail – eine anheimelnde Kulisse bietet und mittlerweile zu 
einem bekannten Schauplatz in der Kulturszene geworden ist.
Die über 60 Künstler, Handwerker und Designer verlegen für ein 
Wochenende ihre Ateliers und Werkstätten auf den Kulturhof 
und integrieren ihre Ausstellung liebevoll in das herbstliche 
Fachwerkambiente. 
Tradition und Moderne treffen mit den vielfältigen Produkten 
erstaunlich gut aufeinander und laden ein zum Berühren, Pro-
bieren und Erwerben.

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk „Thüringer Vogtland”

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

	 Veranstaltungen 
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Holzgestalter, Buchbinder, Schmuck- und Textildesigner, Korb-
macher und Floristen, Keramiker und Bildhauer – um nur einen 
Teil zu erwähnen – bedienen sich verschiedenster hochwertiger 
Materialien, um diese aus zum Teil alten Traditionen neu zu 
kreieren.
Interessante Hüte, wunderschöner Schmuck, ausgefallene Tex-
tilien, wohlriechende Seifen mit Prädikat, naturgefärbte Wolle 
u.v.m. werden dem Besucher präsentiert.
Der Markt auf dem Kulturhof – als Herzstück unter vielen, die 
Andreas Wolf organisiert – bietet mittlerweile mehr als die Mög-
lichkeit, die schönsten Dinge zu erwerben.
Der jahrelangen Markterfahrung u.a. ist es zu verdanken, dass es 
dem Veranstalter und seinem Team gelingt, ein nicht alltägliches 
Umfeld zu schaffen, welches zum stundenlangen Verweilen ein-
lädt. Denn zum Kunsthandwerkermarkt auf dem Kulturhof gehört 
auch dessen hochwertiges Kulturprogramm und die ausgewählte 
Verköstigung. Ob am Verkaufsstand bei der Käserei, der Verkos-
tung regionaler Weine im Hof, im gemütlichen Kultursaal mit 
herzhaften und süßen Delikatessen oder vorm Kulturcafé. Für 
Genuss und Gemütlichkeit finden sich viele Plätze.
Dazu ertönt handgemachte Instrumental- und Vokalmusik an 
wechselnden Orten, die sich dem Marktgeschehen anpasst. Ei-
nes ist sicher, der Kunsthandwerkermarkt auf dem Kulturhof ist 
alles andere als herkömmlich.

Der Kulturhof Zickra freut sich auf den Besuch von Jung und Alt 
und verspricht ein gelungenes Wochenende mit nachhaltigen 
Erlebnissen.

Für den Markt und sein Kulturprogramm wird ein Eintrittsgeld 
erhoben.

Nähere Informationen unter:
Andreas Wolf, Kulturhof Zickra, Zickra 31, 07980 Berga/Elster,
Tel. 036623/21369, Fax 036623/23393, www.kulturhof-zickra.de,
info@kulturhof-zickra.de, www.markt-wert.net

Herzliche Einladung
Wir hören Ihnen zu!
Freie Wählergemeinschaft 
Berga und Umgebung
Die Stadträte der der FWG Berga und Umgebung sowie die Mit-
glieder des Ortsteilsrates Berga der FWG laden Sie ein zum

Bürgerforum
am 15. Oktober 2024 um 18.30 Uhr in das Vereinsheim des Ber-
gaer Carnevalvereins, Robert-Guezou-Straße 37.

Wir berichten über unsere Arbeit als Stadträte und über unsere 
Tätigkeit als Orteilräte.

Stellen Sie uns Ihre Fragen und geben Sie Anregungen für unser 
gemeinsames Handeln zum Wohle und der weiteren Entwicklung 
unserer Stadt Berga-Wünschendorf.

Freitag, den 25.10.2024
19:00 Uhr in Berga

Eintritt: frei
Rathaussaal

Am Markt 2 |07980 Berga-Wünschendorf
Aufgrund begrenzter Platzkapazität bitten wir um Anmeldung 
über die Stadtbibliothek Berga: 
bibo-berga@awo-greiz.de oder telefonisch unter 036623/60766
Di 15 – 18 Uhr, Mit 9 – 12 Uhr, Do 14 – 17 Uhr

Im beschaulichen Riedburg bricht ein Mann nach einer Ver-
folgungsjagd tot zusammen. Hat die Polizei zu hart zugegrif-
fen? Noch während Polizeireporter Peter Hartmann den ersten 
Theorien nachgeht, wird die Leiche geraubt – und die beiden 
Bestatter werden regelrecht hingerichtet. Wenig später findet 
man im Thüringer Wald einen weiteren Toten. Hartmanns Re-
cherchen führen ihn auf die Spur eines Rudels menschlicher 
Wölfe … Realistisch, authentisch, aufrüttelnd: ein mitreißender 
Kriminalroman aus Thüringen.

LESUNG UND BUCHPRÄSENTATION 
MIT DEM AUTOR KLAUS JÄGER

Klaus Jäger wurde in Meiningen 
geboren und wuchs in einem Bü-
cherhaushalt auf. Nach dem Abi-
tur und einer Ausbildung zum 
Eisenbahner war er Berufssoldat. 
Er studierte Brückenbau und Mi-
litärtransportwesen, später auch 
Journalismus. Von 1990 bis 2018 
war er als Journalist und Redak-
teur bei der „Thüringer Allgemei-
nen“ beschäftigt. 2011 arbeitete er 
kurzzeitig im Auftrag des Goethe-
Institutes bei einer Tageszeitung 
in Italien.

Seit 2008 schriftstellerisch tätig, er-
schien 2010 sein erster von bislang 
sechs Romanen. Darüber hinaus ist 
er Verfasser von Kurzgeschichten 
und -krimis und arbeitet regelmä-
ßig an der literarischen Begleitung 
der Ausstellungen im Kunsthaus der Apolda Avantgarde. 

Seit 2018 ist Klaus Jäger freischaffend. Er ist verheiratet und lebt 
in Apolda. Er ist Mitglied des Schriftstellerverbandes (VS) und 
dessen Landesvorstandes in Thüringen.

Wir laden herzlich zu dieser Veranstaltung ein!

Wir unterstützen das Deutsche Rote 
Kreuz zusammen mit dem BCV diesmal 
im Rahmen unserer Projektarbeit für den 

Realschulabschluss. 
Kommt zahlreich vorbei und informiert 

euch auch über Organ- und 
Stammzellenspende bei uns. 

Wir freuen uns auf alle Lebensretter!

Cedric Stolle, Jette Lunkwitz, 
Louis Mittmann und Sara Zeyen, 

Klasse 10a.

Mehr: www.drk-blutspende.de/
blutspendetermine/termine/333697

TERMIN MERKEN!

MI 30.10.2024
16:00 – 19:00 Uhr

Vereinshaus BCV • Robert-Guezou-Str. 37, Berga

Bild: zur Verfügung gestellt von 
Klaus Jäger
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Grüße von der AWO Kita Pusteblume aus Wolfersdorf
Die Kinder lernten viel und zwar über Sonnenblumen;
Mit Freude ging es ans Werk, das Basteln ließ sie träumen. 
Wie wächst die große Blume, warum folgt sie der Sonne? 
Die kleinen Forscher lernten, und das mit viel Wonne.
Aus Papier, Pappe, Körnern … 
da wurden viele verschiedene Blumen gemacht,
Die Sonnenblumen strahlen nun schön 
und der Kindergarten wird geschmückt in aller Pracht.

Zur Kirmes Anfang September ging‘s nach Berga, 
bei strahlend heißem Wetter. 
Mit Tänzen, bunt und fröhlich, wurde es immer netter.
Trotz Sonne und der Hitze, die Stimmung war famos,
und für viele gab es ein Eis – das war lecker und grandios.

Im „Regenbogen“ wird’s sportlich!
Ab sofort dürfen sich die Kinder aus der Kindertagesstätte „Re-
genbogen“ auf eine Torwand und neue Fußbälle freuen. 
Dank Herrn Felix Scharf, dem Geschäftsführer der Otto Crienitz 
Mühle im Ortsteil Wünschendorf, wird nun scharf geschossen 
und wenn möglich, direkt ins Tor! Wir sagen Dankeschön! 
Die Unterstützung im eigenen Ort, durch die Unternehmen, ist 
ein wichtiger Aspekt für ein schönes Miteinander. 

Vielleicht finden sich in Zukunft weitere Partner, die unseren 
Kindern ein Lächeln ins Gesicht zaubern möchten? 
Wir würden uns freuen! Aber jetzt erstmal: Sport frei!

Felix Scharf, Geschäftsführer 
Otto Crienitz GmbH & Co KG
Wünschendorf
www.otto-crienitz-kg.de            Kindertagesstätte „Regenbogen“

Wie schnell die Zeit doch vergeht und schon haben unsere 
117 Grundschulkinder den ersten Abschnitt des Schuljahres 
geschafft. Gerade noch erhielten unsere ABC-Schützen zur Fei-
erstunde in der Aula die großen Zuckertüten und nun sind sie 
schon richtige Schulkinder, die ganz genau in unserem Haus 
Bescheid wissen. 
Das Lernen und Stillsitzen im Klassenzimmer waren für unsere 
großen und kleinen Schulkinder nicht immer einfach, wenn drau-
ßen die Sommersonne herrlich schien. Wie schön waren dann die 
kleinen Abkühlungen am Nachmittag, welche das Erzieherteam 
vorbereitet hatten. 
Auch das Kirmeswochenende mit Malwettbewerb und Festum-
zug kam bei unseren Grundschulkindern gut an. 
Kurz vor den Ferien fiel dann der Startschuss für unsere Aktions-
woche „Unser Schulgarten soll schöner werden!“. Wir möchten 
uns an dieser Stelle für das überwältigende Engagement unserer 
Eltern bedanken, mit dem dieses Projekt unterstützt wurde – 
VIELEN DANK! 
Nun wünschen wir allen Grundschülern und ihren Familien ab-
wechslungsreiche und erholsame Herbstferien. J. Gabriel

Wünschendorfer Fußball 
zu Hause weiter ohne Punktverlust

Nachdem unsere Mannschaft am 2. Spieltag der Kreisoberliga 
Ostthüringen auswärts gegen die Mannschaft des FSV Meusel-
witz mit 3:0 verloren hat und in Sachen Chancenverwertung und 
Cleverness ordentlich Lehrgeld zahlen musste, nahm man sich 
für das nächste Heimspiel viel vor.
Am Freitagabend, dem 16.08.2024, empfing man mit der zwei-
ten Mannschaft der BSG Wismut Gera den Mitaufsteiger aus 
der Kreisliga auf dem eigenen Sportplatz in Wünschendorf. Vor 
einer beachtlichen Kulisse von 128 Zuschauern legten unse-
re Jungs wie die Feuerwehr los und führten nach 22 Minuten 
durch Tore von Philip Berthold und Max Schmidt schnell mit 
2:0. Als der starke Erik Kämpfer in der 40. Minute sehenswert 
zur 3:0-Pausenführung traf, ging man siegessicher in die Pause. 
Doch zwei Tore der Wismutreserve in der 64. und 68. Minute 
sorgten wieder für Spannung. Wismut drückte auf den Ausgleich 
und unsere Mannschaft verpasste zweimal, mit einem Konter 
für die Entscheidung zu sorgen, so dass man bis zum Schluss 
um die 3 Punkte hart kämpfen musste. Als Schiri David Adam 
die Partie abpfiff, war die Freude bei der Mannschaft und den 
Fans natürlich riesengroß und der zweite Heimsieg eingefahren.

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf

Grundschule Berga

Schulnachrichten

Nachrichten aus der Kita Regenbogen 
Berga-Wünschendorf

Vereine und Verbände
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Am 4. Spieltag ging es dann für unsere Jungs nach Rüdersdorf, 
dort hat uns die SpG Rüdersdorf/Kraftsdorf zum Gastspiel emp-
fangen. Beide Mannschaften schenkten sich nichts. Rüdersdorf 
überzeugte insbesondere bei Standards und agierte immer wie-
der mit langen Bällen, die unsere Mannschaft nur schwer ver-
teidigen konnte, weil Abwehrchef Konstantin Feiler an diesem 
Spieltag urlaubsbedingt fehlte. So resultierten zwei Gegentore 
aus Einwürfen, eins nach einer Ecke und zwei aus Freistößen. 
Doch unsere junge Mannschaft hatte stets die passende Antwort 
parat und bei wechselnder Führung blieb es spannend bis zum 
Schluss.
In der fünften Minute der Nachspielzeit überzeugte Max Schmidt 
durch individuelle Klasse und schlenzte den Ball aus zirka 20 
Meter Entfernung, von halblinker Position, unhaltbar in den 
rechten oberen Dreiangel des Rüdersdorfer Gehäuses. Dies war 
gleichzeitig der vielumjubelte 5:5-Ausgleich und am Ende eine 
leistungsgerechte Punkteteilung.

Zum dritten Heimspiel, am 5. Spieltag, empfing unsere Mann-
schaft am Samstag, dem 07.09.2024, um 15 Uhr bei subtropischen 
Temperaturen den bis dato punktlosen Tabellenletzten, die SpG 
FSV Langenleuba-Niederhain, auf dem heimischen Sportplatz in 
Wünschendorf. 
Auf dem knochenharten und durch die langanhaltende Trocken-
heit total verbrannten Rasen taten sich beide Mannschaften 
schwer. Auf beiden Seiten hatte man große Probleme, den Ball 
in den eigenen Reihen zu halten. Immer wieder versprangen 
selbst einfachste Bälle. Doch zum Glück war an diesem Tag auf 
unseren Kapitän und Torjäger Philip Berthold Verlass. Er sorgte 
fast im Alleingang durch drei Tore für den Sieg. Nur Jakob Pech-
mann erzielte in der 38. Minute die beruhigende 3:0-Pausenfüh-
rung. Die Gäste aus Langenleuba-Niederhain, die nur mit einem 
Wechselspieler auskommen mussten, zollten mit zunehmender 
Spieldauer mehr und mehr der großen Hitze Tribut und kamen 
kaum zu echten Torchancen. So blieb es Philip Berthold in der 
58. Minute mit seinem 3. Treffer an diesem Tag vorbehalten, für 
den 4:0-Endstand zu sorgen.

Mit dem damit verbundenen 3. Heimsieg in Folge bleibt unsere 
Mannschaft zu Hause weiter ohne Punktverlust und wart die 
weiße Heimweste. 
Unsere Mannschaft möchte sich bei den 45 zahlenden Zuschau-
ern bedanken, die, bei wirklich großer Hitze, den Weg auf den 
Wünschendorfer Sportplatz gefunden haben, um ihre Jungs zu 
unterstützen. Vielen Dank!

Unser nächstes Heimspiel findet am Sonntag, dem 29.09.2024, 
um 15 Uhr statt. Wir empfangen dann auf dem Wünschendorfer 
Sportplatz die Mannschaft des Rasensportvereins Altenburg 
und hoffen wieder auf zahlreiche Unterstützung durch euch, 
unsere Fans. 

Bleibt sportlich, bis dahin. Eure „Stahlelf“

Verfasst von Nico Schmidt

Kirmes 2024 − ein kurzer Rückblick!
Und schon sind sie Geschichte, die Kirmestage 2024 …

Es war für uns alle wieder ein erlebnisreiches, sehr schönes 
Stadtfest, welches auch vom schrittweise Zusammengehen un-
serer beiden Ortsteile Berga und Wünschendorf geprägt war.

Die Mitglieder unseres Brauchtums- und Kirmesvereins haben 
diesbezüglich keinerlei Berührungsängste – ganz im Gegenteil! 
Wir haben uns sehr darüber gefreut, dass wir z. B. GEMEINSAM 
wieder die „Internationale Galerie der kleinen Künstler“ mit 
vielen Exponaten von Kindern aus Berga, Wünschendorf, Wol-
fersdorf, Meilitz sowie unseren Partnerstädten Myto, Sobótka 
und Taunusstein gestalten konnten. 
Alle, die diese Ausstellung besucht haben, waren tief beein-
druckt!

Auch die Teilnahme von Wünschendorfer Gruppen am Fest-
umzug sowie der Bläservereinigung am Festprogramm im Zelt 
und des Taunussteiner Stadtrates „Freddy“ an allen Tagen des 
Kirmeswochenendes waren Puzzlesteine im Zusammenwachsen 
unserer Ortsteile zur Stadt Berga-Wünschendorf. 
Nicht zu vergessen, dass auch das Kirmespublikum „durch-
mischt“ war – und das ist gut so!

An dieser Stelle ein herzliches DANKESCHÖN allen, wirklich 
ALLEN, die zum Gelingen der Kirmes beigetragen haben. 
Einzeln aufführen werde ich alle Sponsoren an dieser Stelle 
noch nicht – lassen wir erst einmal Bilder sprechen!

Im nächsten Amtsblatt Berga-Wünschendorf dann mehr ... ver-
sprochen!

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e. V.

Ein Dankeschön an die Sparkasse Gera-Greiz
Seit vielen Jahren steht die Sparkasse Gera-Greiz an unserer 
Seite und unterstützt uns in finanziellen Fragen.

Deshalb möchten wir uns auf diesem Weg dafür bedanken, dass 
wir, der Verein der europäischen Städtepartnerschaften Berga/E. 
e.V., für unsere internationale Zusammenarbeit mit den Partner-
städten in Frankreich, Tschechien, Polen und Deutschland am 6. 
September 2024 aus den Händen von Frau Fischer einen Scheck 
in Höhe von 500,00 € entgegennehmen durften.

Wir freuen uns auf eine weitere gute Zusammenarbeit und 
gratulieren der Sparkasse zu ihrem 200-jährigen Jubiläum.

Herzlichen Glückwunsch!

Es ist auch, und da spreche ich im Namen des Brauchtums- 
und Kirmesvereins Berga/E. e.V., eine große Freude, dass die 
Sparkasse Gera-Greiz sich seit vielen Jahren am Festumzug zur 
Bergaer Kirmes beteiligt.

Auch dafür vielen Dank! 

Besuch im ganz kleinen Rahmen – 
und doch so wichtig und gut!

Wieder ist eine Kirmes in Berga Geschichte, ein Fest, zu dem wir 
erstmals einen Gast aus Taunusstein, der langjährigen Partner-
stadt Wünschendorfs, begrüßen durften.

Eingeladen waren Vertreter aus Aarbergen und Taunusstein, 
den beiden Städten in Hessen. 
Da sich in Aarbergen einiges 
im Umbruch befindet, wir im 
Moment so richtig keinen An-
sprechpartner haben, kamen 
von dort auch keine Gäste. 
Parallel lief eine Einladung nach 
Taunusstein und, obwohl nur 
den Wünschendorfern bisher 
bekannt, kam tatsächlich ein 
Stadtrat, Alfred Holling, genannt 
Freddy, zu unserer Kirmes in 
Berga. 
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Von der ersten Minute an sprang der Funke über und er bestätig-
te uns, dass er sich bei uns und zu unserem Fest sehr wohl fühlte. 
Er sammelte viele Eindrücke und wird diese in positiver Form 
mit nach Taunusstein nehmen. Es gibt mit Sicherheit bald ein 
Wiedersehen, versprach er – vielleicht ja schon im nächsten Jahr, 
wenn das 35-jährige Städtepartnerschaftsjubiläum ansteht ...

Erwähnen möchte ich unbedingt auch die Teilnahme unserer 
Partnerstädte Myto, Sobótka und Taunusstein an der „Internati-
onalen Galerie der kleinen Künstler“. Wunderschöne Bilder zum 
Thema „Der schönste Platz in meinem Heimatort“ wurden uns 
zugesandt und fanden einen würdigen Platz in der Ausstellung. 
Auch das ist ein schönes Beispiel der Zusammenarbeit über 
Ländergrenzen hinweg.

Ja, die Kirmes im nächsten Jahr wird auch eine große Aufgabe 
für unseren Verein. Dann haben wir gleich mehrere Jubiläen, 
die würdig begangen werden sollen. Das wären seitens der 
Städtepartnerschaften:

	 60 Jahre 	 mit Mato/Cz. 
	 35 Jahre 	 mit Aarbergen 
	 35 Jahre 	 mit Taunusstein und 
	 25 Jahre 	 mit Sobótka/Pl.

Natürlich bedarf das eines großen logistischen Aufwandes, aber 
wir alle gemeinsam werden diese „Jubiläumskirmes“ feierlich 
und fröhlich gestalten.

Vielen Dank allen, die sich im Sinne unserer Städtepartnerschaf-
ten und damit der internationalen Zusammenarbeit engagieren.

P. Kießling
Vereinsvorsitzende des Vereins 
der europäischen Städtepartnerschaften Berga/E. e.V.

„Gemeinsam nicht einsam“
Unter diesem Motto wurde vor 30 Jahren der AWO-Ortsverein 
gegründet. Wöchentlich treffen sich hier interessierte Bergaer 
Bürger, um gemeinsam die Angebote des Vereines, wie Hand-
arbeitszirkel, Keramikzirkel und Spielenachmittag zu nutzen. 
Die gemeinsamen Kartennachmittage und der rege Austausch 
von Informationen im Weltgeschehen sind seit vielen Jahren 
sehr begehrt. 
In den nachfolgenden Jahren kamen weitere Zirkel hinzu. Unter 
fachmännischer Anleitung kann genäht, gestrickt, gehäkelt und 
gebastelt werden. Jeder kann seine Ideen verwirklichen und 
so manches kleine Geschenk, das hierbei entsteht, mit nach 
Hause nehmen.

Man kann behaupten, dass diese Nachmittage sehr interessant 
gestaltet werden und so manchem eine abwechslungsreiche 
und kreative Beschäftigung bieten.  
Es ist nicht nur etwas für die ältere Generation, sondern auch 
etwas für alle Bürger, die mitten im Leben stehen. Man kann 
etwas lernen, sich aber auch mit seinen Erfahrungen einbringen. 
Es soll für alle ein schöneres gesellschaftliches Zusammenleben 
bringen. Es würde uns freuen, wenn wir bei diesem oder jenem 
ein bisschen Interesse wecken konnten.

Sie erreichen uns wie folgt:
1. 	 Begegnungsstätte Am Markt 4 
	 wöchentlich Di 14.00 – 16.00 Uhr, 036623 20106
2. 	 Handarbeiten Am Markt 4 
	 wöchentlich Mi 14.00 – 16.00 Uhr, 036623 25128
3. 	 Keramikzirkel Gartenstraße 27 
	 wöchentlich Mo 16.00 – 18.00 Uhr, 036623 20207
4. 	 Kreativzirkel Am Markt 4 
	 14-tägig 15.30 bis 17.30 Uhr

AWO Ortsverein Berga-Wünschendorf

Der FSV veranstaltete am Sonntag, 08.09.24, dem letzten heißen 
Sommertag, das Funino-Turnier der F-Junioren.

Insgesamt nahmen 10 Teams aus 7 verschiedenen Vereinen an 
der Veranstaltung teil. Die Spielform des Funino (3 gegen 3 auf 4 
Minitore), ermöglicht es den jungen Fußballern, sich ohne Ergeb-
nisdruck sowie nur geringer Einflussnahme von Trainern oder El-
tern auf dem Platz zu entfalten. Jede(r) konnte seine im Training 
erlernten Fähigkeiten in den zahlreichen Mannschaftsduellen 
präsentieren. Die Duelle 
waren stets knapp, da-
bei durften sich fast alle 
Kinder in die Torschüt-
zenliste „eintragen“. 
Am Ende wurden die 
Kinder alle mit einem 
leckeren Eis belohnt 
und konnten stolz ihre 
Medaillen vorzeigen. Es 
war ein gelungener Vor-
mittag und ein schöner 
Abschluss des gesamten 
Kirmes-Wochenendes. 
Ein Dank geht an M. 
Schmidt, der die Ver-
anstaltung moderierte, 
S. Grötsch für die Platz-
vorbereitungen und das 
Geschwisterteam hin-
ter der Getränkeversor-
gung.

Wenn auch DU Lust bekommen hast, deine Freude am Fußball 
unserem Nachwuchs näher zu bringen und ein klein wenig deiner 
Zeit für unsere Jugend investieren möchtest, dann schau vorbei 
und sprich uns gern bei einem unserer Trainings an!

Kirmesumzug

Es war ein buntes Treiben am Samstagvormittag auf den Straßen 
von Berga. Während die Besucher aus allen Richtungen strömten, 
um sich ein schattiges Plätzchen zu suchen, trafen wir uns mit 
all den anderen Teilnehmern am Bahnhof. Letzte Vorbereitungen 
wurden getroffen. Traktor und Jeep standen bereit, die Körbe 
wurden mit Süßigkeiten gefüllt, die Junioren sicher auf den Hän-
ger gepackt und los ging die wilde Fahrt! 
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Begleitet durch Spie-
ler, Trainer, Vorstand, 
Freunde und natürlich 
lauter Musik, zog die 
Abteilung Fußball mit 
guter Laune entlang 
der Zuschauerreihen in 
Richtung Festplatz. 
Dort angekommen, er-
warteten alle sehnsüch-
tig ein kühles Getränk 
an unserem jährlichen 
FSV-Stand. 

Ein großes Dankeschön 
geht auch hier an alle 
Helfer, die dies wie im-
mer großartig meister-
ten, und ohne die eine 
solche Teilnahme nicht 
möglich wäre.

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

79. Folge

Moritz von Sachsen-Zeitz, Begrün-
der der Nebenlinie Sachsen-Zeitz, * 
28.3.1619 in Dresden, † 4.12.1681 in 
Moritzburg, Sohn des Johann Georg 
von Sachsen, er herrschte über Ber-
ga von 1657 – 1681, Bildnis Kupfer-
stich von Jacob Sandrart nach dem 
Gemälde von Christian Schaefer, 
Dresden, Kupferstichkabinett, aus 
Sponsel „Wettiner Herrscherbil-
der“ Textbild 49, Nr. 121, Seite 56

Die „heilge Wiese“ in Pöltzschen 
(damit sind die der Bergaer Kir-
che gehörigen Wiesen gemeint, 
eine liegt am heutigen Areal des 
Umspannwerkes, die andere war 
die Steinwiese oder auch helige 
Wiese genannt, liegt an der Els-
terkurve unterhalb der Eulamüh-

le auf dem rechten Elsterufer flußabwärts) – die ältere heilige 
Wiese, wird schon im Pergamenbüchlein (= das ist das Buch 
über die ständigen Einkünfte des Pfarrers aus Berga und den 
umliegenden Dörfern, die nach Berga eingepfarrt sind) erwähnt. 
Die Wiese wurde gegen den althergebrachten Zins an das Gut 
Markersdorf bzw. Neumühl abgetreten. Diese Wiese ist an der 
„Unschitz“ (?) gelegen. 1 altes Schock zinst das Zehmische Haus 
Neumühl dafür. Über diese Wiese behält sich die Stadt Berga 
1657 das Triftrecht vor.

Während 1529 diese zwei Wiesen von der Kirche verpachtet 
wurden, hat Pfarrer Richter nur die jüngere Wiese erwähnt, die 
ein Bader namens Mende der Kirche ohne Beschwerung verehrt 
hatte. Sie war erst vom Herrn von Wolfersdorf um 11 Gulden, 
dann vom Pfarrer um 13 Gulden in Pacht genommen. Diese „hei-
lige Wiese“ lag im Gerichtssprengel des Gutes Markersdorf. In 
diesem Jahr ist das kaputte Wehr (Pöltschbach) auf der heiligen 
Wiese erneuert worden.

Im Jahr 1658 wird vom Stadtrat ein Gesuch über den zu halten-
den Nicolaimarkt an Moritz von Sachsen-Zeitz gestellt, welcher 
auch genehmigt wurde.

Wetter 1658 − Zu Anfang des Jahres war eine Kälte, wie man sie 
noch nicht erlebt hatte. Alle Flüsse und Seen überzogen sich mit 
einer dicken Eisschicht und die meisten Mühlen standen still.

Aus dem Jahr 1659 – das älteste Stadt-
siegel Bergas (hier eine Zeichnung) – ist 
ein Kruzifix auf Totenkopf mit gekreuzten 
Totengebein stehend. Zu beiden Seiten 
die Buchstaben S E (Sanctus Erhardus) 
Durchmesser 34 mm.
Legende in Kapitale : SIGILLVM+ CIVITA-
TIS + BERGAE
Ältester Beleg: 1659 vom 06. September 
als Briefverschluss
Letzter Beleg: 1834 vom 15. Dezember
Das Siegel wird bezeichnet als : „... des rats insiegel, des Städtlein 
insigel, des Rats und gemeiner Stadt Insiegel.“
Das selbige ist nach 1634 gestochen, denn am 29. Juni 1634 
siegelt der Rat:„... mit mein des itzigen regierenden burgermeis-
ters gewöhnlichen Petzschaffte, weiln unser Stadtsiegel bei des 
feindes einfall mit hinweg kommen ist..“

SCHULE − Eine Verordnung, die Schule betreffend, aus diesem 
1659. Jahr bestimmte: „Bei Annahme der Schulmeister ist darauf 
zusehen, dass man solche Personen erlangte, welche entweder 
kein Handwerk können oder eins gelernt haben, des Sommers 
und Winters in der Stube getrieben werden kann, damit sie 
ungehindert ihre Schule halten können. Des Mittwochs oder 
Donnerstags soll der Schulmeister von 12 bis 1 Uhr Kinderlehre 
in der Kirche halten und der Pfarrer dem beiwohnen. Da ein 
Schulmeister etwa des Sommers seinem Handwerk nachgehen 
müsste, soll er bei dieser Kinderlehre die Kinder, so nur Winters 
zur Schule gehen, ein- oder zweimal aufsagen lassen, damit sie 
des Sommers nicht alles wieder vergessen.“
Die Schulmeister sollten mit Fleiß verrichten: das Läuten mor-
gens, mittags und abends, die Säuberung und gute Verwahrung 
der Kirche, die Stellung der Uhrzeiger und dergleichen.

In die Kirche wird eine Orgel eingebaut, die Gesamtsumme zum 
neuen Orgelwerk beträgt 182 aßo 7 Groschen 1 Pfennig, einge-
schlossen Botenlöhne Verpflegung und Material.

In dieser Folge und in den nächsten Artikeln folgen einzelne Aus-
züge aus den Handwerksbüchern, in denen jede Handwerkszunft 
aus Berga einmal erwähnt wird, sei es mit Lehrlingseinschrei-
bungen, Gesellensprechungen und Meisterwerden.

Vom Schmiedehandwerk − Den 2. März 1659 ist auf das gebühr-
liche Gesuch und Bitten dem Meister Matthias Lamitz der Huf-
schmied zu Culmitzsch, weil er wegen seiner Leibesschwachheit 
durch seinen Schwager Hanßen Stößeln anbringen lassen, daß 
sein Sohn, auch Matthias Lamitz genannt, als einen Meisters 
Sohn, das Schmiede Handwerk erlernen will, und solches auf sein 
Begehren vor offener Handwerks Lade ins Bergaer Zunftbuch 
verzeichnet werden soll.

Vom Wetter − Es gab im Winter weder Schnee noch Frost, er 
war „batschich“.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Jagdverpachtung Neumühle
Die Jagdgenossenschaft Neumühle verpachtet zum 1.4.2025 die 
Hochwildjagd für 9 Jahre. 

Die bejagbare Fläche beträgt ca. 265 Hektar. 

Nähere Angaben sind beim Jagdvorsteher zu erfragen.
Mobil: 0159/06234565

Mein Heimatort

Sonstige Mitteilungen
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Jagdverpachtung Nitschareuth
Die Jagdgenossenschaft Nitschareuth verpachtet zum 1.4.2025 
die Hochwildjagd für 9 Jahre. 

Die bejagbare Fläche beträgt ca. 235 Hektar. 

Nähere Angaben sind beim Jagdvorsteher zu erfragen.
Mobil: 0159/06234565

Amtsblatt der Stadt 
BERGA-WÜNSCHENDORF 

lesen – informiert sein!

Gedanken − Augenblicke
sie werden uns immer an Dich erinnern
und uns glücklich und traurig machen

und Dich nicht vergessen lassen.

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, den Beweisen der Achtung 
und Wertschätzung durch stillen Händedruck, tröstende Worte, 

Umarmungen, Blumen- und Geldzuwendungen sowie persönliche 
Teilnahme an der Trauerfeier für den lieben Entschlafenen

Rudolf Halbauer
* 05.04.1947            † 16.07.2024

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten und 
Nachbarn ganz herzlich bedanken. 

Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Francke, der Trauerrednerin 
Simone Dix, der sehr gelungenen musikalischen Umrahmung von 

Anneliese Pelz und Beata Jänsch, dem Blumengeschäft „Das grüne Haus“ 
und dem Restaurant Am Töpferberg.

In stiller Trauer
Veronika Halbauer mit Familie

sowie alle Angehörigen

Clodra, im September 2024

Bestattungshaus Francke e.K.
           Puschkinstraße 5

07980 Berga-Wünschendorf

Tag und Nacht erreichbar
Telefon (03 66 23) 2 05 78

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 

Inh. K. Schumann

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

KS

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

KLEINANZEIGEN
Ferien-/Gästewohnung in 
Wünschendorf Ortsmitte zu 
vermieten. 
www.ferienwohnung-goll-
hardt.de, Tel.: 0173/8968377

Trödel-Meyer, Steinweg 26, 
Gera kauft fast alles Alte. 
Mi. – Do. 09 – 18 Uhr 
Tel. 0152/06134952
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Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer 
Trauer leuchten.   
 
Traurig und dankbar nehmen wir 
Abschied von meinem Ehemann, 
unserem Papa und Opi und unserem 
Bruder

Eberhard Weber
* 15.08.1953            † 14.09.2024

In liebevoller Erinnerung
Deine Karin
Dein Sohn Steffen
Deine Tochter Mandy mit Michael
Deine Enkelin Mia
Deine Geschwister mit Familien
sowie alle Anverwandten

Wolfersdorf, im September 2024

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis 
statt.

Tag & Nacht erreichbar
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de
In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle
Begleitung in Würde & Respekt.

07570 Weida
Markt 10
   03 66 03/73 30 26

07545 Gera
Rudolf-Diener-Str. 18
   01523 / 399 26 19

07980 Wünschendorf
Brunnenstr. 5
   03 66 03/73 30 26

07980 Berga/E.
Am Markt 7
   036623 / 14 39 77  

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer
Telefon: 036482 / 30779

 Mo. - Mi.:  11.00 - 14.00 Uhr

 Donnerstag: Ruhetag

  Freitag:  Ruhetag

 Sa. + So.  11.00 - 14.00 Uhr

 oder nach Vereinbarung

bis April KARPFENSAISON (tel. Bestellung samstags bis 9.00 Uhr)

Wir

haben

für Sie

geöffnet:

07980 Berga-Wünschendorf       Bahnhofstr. 21
in Berga, „Altes Postamt“ gegenüber Sparkasse/Netto-Markt 

Friedrich K. Gempfer
Rechtsanwalt

Tel.: 036 623 − 23 555 Strafrecht                    Erbrecht
Arbeitsrecht       Ehe- und Familienrecht

Tschirma 38 · 07980 Berga-Wünschendorf · Tel.: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de

www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	 Hausmeisterdienste
☛	 Garten- und Landschaftsbau
☛		Malerarbeiten 

☛		Fassadenanstriche 
☛	 Trockenbau u.v.m.

JETZT 
NEU:

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.deAutomobile GmbH & Co. KG

FÜHRERSCHEIN MACHEN UND AUTO KAUFEN – 
ALLES AUS EINER HAND. 

Wir kümmern uns um die Finanzierung!

Kraftstoffverbrauch: 1,4 l/100 km (komb.), CO₂-Emissionen 31 g/km (komb.), Energieeffizienzklasse A, Umweltplakette: 4 Grün

31.200,- €
 Ford Kuga Plug-In Hybrid ST-Line X 

EZ 03/2022, 23.900 km, Chroma-Blau Metallic, Elektro/Benzin, 
Super 95, 165 kW (224 PS), 2.488 cm³, Automatik, HU 03/2025, 
scheckheftgepflegt, Armlehne, beh. Lenkrad, Berganfahras-

sistent, Einparkhilfe Sensoren hinten, vorne, Kamera, selbstlenkendes System, elektr. Heckklappe, elektr. 
Seitenspiegel, elektr. Sitze, Head-up Display, Navigationssystem, schlüssellose ZV, Sitzheizung, Start/
Stopp-Automatik, teilb. Rücksitzbank, Bluetooth, Bordcomputer, Induktionsladen für Smartphones, volldi-
gitales Kombiinstrument, ABS, Abstandstempomat, Airbag hinten, Beifahrerairbag, ESP, Fernlichtassistent, 
Kopfairbag, LED-Scheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, Spurhalteassistent, Verkehrszeichenerkennung, Alufelgen, 
Dachreling, elektr. Parkbremse, Spoiler, Sportfahrwerk, Sportpaket, Sportsitze, Sprachsteuerung, u.v.a.m.
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ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 16 – 19 Uhr • Dienstag 9 – 12 Uhr

Mittwoch 16 – 19 Uhr
Donnerstag 9 – 12 Uhr und 16 – 19 Uhr
Freitag 9 – 12 Uhr • Samstag 9 – 16 Uhr

Sonntag GESCHLOSSEN

lnes Gollhardt · Poststraße 10 · 07980 Berga-Wünschendorf
Telefon: 03 66 03 / 64 70 74 · Handy: 01 73 / 8 96 83 77

POSTAGENTUR • LOTTO • Schreibwaren • Schulbedarf • Geschenkartikel • Spielwaren 
Zeitungen u. Zeitschriften • Fahrräder und Zubehör • Fahrradreparaturen 

leguano Barfußschuhe • BIOMARKT IM GESCHÄFT
Öffnungszeiten:
Montag − Freitag
9 − 12 Uhr und 14 − 17 Uhr
Samstag 9 − 11 Uhr

www.ferienwohnung-gollhardt.de

Wohnungs- und Geschäftsauflösungen
Entrümpelungen · Abriss/Entkernung
Malerarbeiten · Kleinumzüge · Entsorgung A – Z 
kostenlose Schrottabholung

Bahnhofstr. 5 · 07980 Berga-Wünschendorf · info@haushaltsaufloesung-haeberer.de 
Tel. 0162/7427116 · www.haushaltsaufloesung-haeberer.de



Ausgabe 15 · Seite 17

WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSERER GESCHÄFTSSTELLE:

Goethestr. 6, 07545 Gera 

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
03 65.8 23 31-30 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

2-RAUM-WOHNUNG
SUPER AUSSTATTUNG!
Lärchenstr. 15 / EG
Gera Lusan / 56,39 m²

◼ Bezugsfer t ig, verglaster Balkon, Küche
 mit Fenster, Wohnzimmer mit kleiner 

Essecke, modern gef liestes Bad mit 
Badewanne, WM-Anschluss im HWR, 
Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Haltestelle ÖPNV, 
 Stellplät ze, Kita, Schule, 
 Einkaufsmöglichkeiten 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 308,87 € (zzgl. 155,07 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1975, 101 kWh/(m²a), D, Fe rnwärme

1-RAUM-WOHNUNG
KOMFORTABEL DEN RUHESTAND GENIESSEN!
Zeulsdorfer Str. 25 / 9. OG
Gera Lusan / 35,33 m²

2-RAUM-WOHNUNG
GRÜNE LAGE!
Wartburgstr. 11 / 2. OG
Gera Bieblach-Ost / 55,97 m²

◼ Vollsanier t, Aufzug, Balkon, Küche 
 mit Fenster, hell gef liestes Wannenbad, 
 HWR mit WM-Anschluss, Designbelag 
 in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, DHGE

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 263,06 € (zzgl. 167,91 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1988, 60 kWh/(m²a), B, Fe rnwärme

◼ Bezugsfer t ig, Aufzug, großer verglaster 
Balkon, Bad mit ebenerdiger Dusche 
und WM-Anschluss im angeschlossenen 
HWR, Bodenbelag in Holzoptik, 

 Ansprechpar tner im Haus

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 204,91 € (zzgl. 126,13 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1985, 74 kWh/(m²a), C, Fe rnwärme

 WBS er fo rder l ich

Das Leben ist Bewegung.
Bleiben Sie mobil: Mit passgenauen Hilfsmitteln genau 
für Ihre Ansprüche. Wir beraten Sie gern.

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 
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WWW.HONDA-GERA.DE
W und H Autohaus GmbH & Co. KG { Hinter dem Südbahnhof 11 | 07548 Gera | honda@wh-autohaus.de

Kraftstoffverbrauch CR-V e:HEV Elegance 2WD in l/100 km: kombiniert 5.9. CO2-Emissionen in 
g/km: kombiniert 134. CO2-Klasse: D. Kraftstoffverbrauch CR-V e:HEV 2WD in l/100 km: kom-
biniert 5,9. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 134. CO2-Klasse: D. Kraftstoffverbrauch CR-V 
e:HEV AWD in l/100 km: kombiniert 6,7. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 151. CO2-Klasse: E. 

KEINE ANZAHLUNG* 

349 € MONATSRATE*

* Ein Leasingangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstr. 222–226, 60314 
Frankfurt/Main für einen CR-V e:HEV Elegance 2WD. Fahrzeugpreis: 49.600,00 
€, Preisvorteil 1): 7.400,00 €, Leasingbetrag: 42.200,00 €, Leasingsonderderzah-
lung: 0,00 €, Laufzeit: 36 Monate, Gesamtfahrleistung: 30.000 km, Gesamtbetrag: 
12.564,00 €, Effektiver Jahreszins: 3,99 %, Sollzins, p.a. gebunden für die gesam-
te Laufzeit: 3,92 %, Monatliche Leasingrate: 349,00 €. ZZgl. einmalige Fracht von 
990,00€.  1) Preisvorteil im Vergleich zur unverbindlichen Preisempfehlung von Hon-
da Deutschland für ein vergleichbar ausgestattetes Fahrzeug Angebote für Privatkun-
den bis 30.09.2024 oder solange Vorrat reicht, bei entsprechender Bonität. Abbildung 
zeigt Sonderausstattung. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

• Vermietung von Sägespaltautomat Pilkmaster 
EVO36

• Verkauf von gespaltenem Feuerholz und 
 Stammware
• Vermietung diverser Transportmöglichkeiten

Bau- und Industriemontagen Schumann
Seelingstädt

FSchumann1@gmx.de
0172-7993303 oder 0160-91825633

Ausreichend Holz  vor der Hütte?

Dachdeckermeister René Fleischmann
Gebind 3 | 07980 Berga-Wünschendorf
Tel.: 03 66 03 / 8 82 20 | Funk: 01 71 / 73 78 779
E-Mail: info@fleischmann-bedachung.de

Wünschendorf

UNSERE LEISTUNGEN:
➤ Dacheindeckungen in: 
 Dachstein, Ziegel, Schiefer, Schindeln
➤ Flachdachabdichtungen
➤ Asbestsanierung
➤ Solar-PV-Anlagen
➤ Zimmerei, Carports, Vordächer
➤ Klempnerei
➤ Gerüstbau


